
30 mal 30.000 Euro Projektförderung 
für ehrenamtliches Engagement 



Zum 30-jährigen Jubiläum von lslamic Relief Deutschland. 
Gemeinsam seit 30 Jahren. 

Hier finden Organisationen, die einen Projekt-Förderantrag stellen möchten, Antworten zu 
einer Auswahl häufig gestellter Fragen [FAQ) zum Förderprogramm 2026 von lslamic Relief 
Deutschland. Diese Informationen sollen dabei helfen zu entscheiden, ob und wie sich Vereine 
für eine Förderung bewerben können. Für weitere Fragen schreiben Sie bitte an die Abteilung 
Inlandsprogramme unter der E-Mail-Adresse inpro@islamicrelief.de. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Förderanträge unter: inpro.islamicrelief.de 

• Allgemeines

Zum 30-jährigen Jubiläum von lslamic Relief Deutschland fördern wir 30 kultursensible,
soziale Ehrenamtsprojekte von gemeinnützigen Organisationen mit jeweils 30.000 Euro.
Im Fokus stehen nachbarschaftliche und regionale Projekte, die den gesellschaftlichen
Zusammenhalt und das solidarische Miteinander stärken sollen.

folgende Bereiche werden gefördert:

• Stichwort „Seniorenarbeit": Projekte für Seniorinnen und Seniorinnen [außerhalb von Pflege-
und Versorgungseinrichtungen) und/oder ihren Angehörigen,

• Stichwort „Hospizarbeit": Projekte für Menschen, die Sterben, Tod und Trauer begegnen
[auch im Umfeld von Hospiz- und Palliativeinrichtungen, Angebote für Betroffene und/oder flan­
kierende Angebote für ihre Angehörigen),

• Stichwort „Obdachlosenhilfe": Projekte für wohnungs- und obdachlose Menschen
[Alltagsbewältigung und Problemlösung für Menschen ohne eigenes Zuhause).
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Warum legt lslamic Relief Deutschland das Förderprogramm 2026 für Inlandsprojekte auf? 
Neben seiner humanitären Hilfe und Entwicklungszusammenarbeit in vielen Ländern der Welt 
engagiert sich lslamic Relief Deutschland auch seit vielen Jahren mit Programmen und Projekten 
in Deutschland. Ob es die Unterstützung für das Muslimische Seelsorge-Telefon in Berlin (MuTeS) 
ist, das Engagement in der Flüchtlingshilfe in Köln oder die Flutkatastrophenhilfe im Ahrtal: 
lslamic Relief Deutschland engagiert sich auf vielfältige Weise. 

Was ist neu am Förderprogramm 2026 im Vergleich zu bisherigen Inlandsprogrammen? 

Zum 30-jährigen Jubiläum im Jahr 2026 strukturiert lslamic Relief Deutschland seine 
Inlandsprogramme zur Förderung von sozialen Projekten neu. Geplant sind: 

• die themenorientierte Systematisierung der Förderbereiche, 

• der regionale Ausbau der Förderorte, 

• die inhaltliche und organisatorische Unterstützung der geförderten Projektträger, 

• der Aufbau von Vernetzungsstrukturen mit Projektträgern und weiteren Kooperationspartnern 

und die Teilnahme an öffentlichen Diskursen zu sozialen Themen. 

Wie sollen die Projektträger bei der Umsetzung ihrer Projekte unterstützt werden? 

Die Unterstützung der Projektträger erfolgt durch 
• Informationsveranstaltungen zum Förderprogramm und zur Antragstellung, 

• Schulungen zu Projektverwaltung und -management, 

• Vernetzung der Akteure und 

• fachlichen Austausch in Fachveranstaltungen und Tagungen. 

Ziel ist nicht nur die Förderung von Projekten, sondern die Unterstützung der geförderten Vereine 
bei ihrer Umsetzung. 

Wie ist das Förderprogramm 2026 ausgestaltet? 

Im Förderprogramm 2026 von lslamic Relief Deutschland werden 30 kultursensible, 
soziale Ehrenamtsprojekte von gemeinnützigen Organisationen mit jeweils 30.000 Euro 
gefördert. 

Im Jubiläumsjahr 2026/2027 werden Projektanträge aus Nordrhein-Westfalen und 
Berlin besonders berücksichtigt. Dies bezweckt, durch die räumliche Nähe eine analoge 
Vernetzung in Präsenz und somit Synergieeffekte zu ermöglichen. 

Von Jahr zu Jahr sollen weitere Regionen mit einbezogen werden. Die Verteilung von 
30 Projekten in ganz Deutschland nach dem „Gießkannenprinzip" würde - unserer Einschätzung 
nach - neben den Schwierigkeiten in der Vernetzung, auch keine Möglichkeit für regionale 
Kooperationen und Synergien bieten. 

• Antragsberechtigung 
Wer ist antragsberechtigt? 

Antragsberechtigt sind eingetragene, gemeinnützige Vereine mit Sitz in Deutschland. In der 
Förderperiode 2026/2027 werden Anträge aus Nordrhein-Westfalen und Berlin besonders 
berücksichtigt. Vereine, die noch keine Gemeinnützigkeit besitzen, diese aber beantragt haben, 
können einen Antrag stellen; die Förderung wird aber erst bei Nachweis der Gemeinnützigkeit 
gewährt. 
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Können auch bereits bestehende Projekte gefördert werden? 

Nein! Es können nur Projekte gefördert werden, die noch nicht begonnen wurden. 
Bereits begonnene Projekte sind von der Förderung ausgeschlossen. 

Warum werden im Förderprogramm 2026 nur Projekte aus Nordrhein-Westfalen und 
Berlin gefördert, wenn es eine Förderung für Deutschland ist? 

Eine Förderung nach dem „Gießkannenprinzip" soll vermieden werden. Durch die räumliche Nähe 
der Projektorte sollen Vernetzungsstrukturen aufgebaut und Synergien genutzt werden. 
Die dadurch geschaffenen Leuchtturmregionen verhelfen so den Hilfsprojekten zu mehr 
Wirkung und Sichtbarkeit. 

• Fokus der Förderung und Förderbereiche 
Worin liegt der Fokus des Förderprogramms? 

Im Fokus stehen nachbarschaftliche und regionale Projekte von gemeinnützigen Vereinen 
vor Ort, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt und das solidarische Miteinander stärken 
sollen. Kultursensible Ansätze und die Einbeziehung der UN-Nachhaltigkeitsziele werden bei 
der Auswahl der zu fördernden Projekte besonders berücksichtigt. 

Zu welchen Themen können Projektanträge gestellt werden? 

Das Förderprogramm 2026 befasst sich insbesondere mit den folgenden drei Bereichen: 

1. Stichwort „Seniorenarbeit": Projekte für Senioren und Seniorinnen [außerhalb von Pflege- und 
Versorgungseinrichtungen) und/oder ihren Angehörigen, 

2. Stichwort „Hospizarbeit": Projekte für Menschen, die Sterben, Tod und Trauer begegnen 
[auch im Umfeld von Hospiz- und Palliativeinrichtungen, Angebote für Betroffene und/oder 
flankierende Angebote für ihre Angehörigen], 

3. Stichwort „0bdachlosenhilfe": Projekte für wohnungs- und obdachlose Menschen 
[Alltagsbewältigung und Problemlösung für Menschen ohne eigenes Zuhause]. 

Die Themen sind dabei sehr weit gefasst. Erkundigen Sie sich im Zweifelsfall unter 
inpro@islamicrelief.de mit einer kurzen Skizze Ihres Projektes in wenigen Sätzen, ob Ihre Idee 
in die hier beschriebenen Bereiche fällt. 

• Antragsverfahren und Programmablauf 
Wie ist der allgemeine Ablauf des Antragsverfahrens für das Förderprogramm 2026? 

Das Förderprogramm besteht aus den Schritten: 
1. lnteressensbekundung, 2. Antragstellung, 3. Bewilligung, 4. Umsetzung und 
5. Verwendungsnachweis. 

Schritt 1: lnteressensbekundung 
Die lnteressensbekundung kann von den Projektträgern, die Anträge stellen wollen, online über 
die Internetseite http://inpro.islamicrelief.de ausgesprochen werden. Dazu gibt es ein einfaches 
Online-Formular. Nachdem Sie das Formular für die lnteressensbekundung ausgefüllt und 
abgesendet haben, erhalten Sie die Antragsunterlagen und alle nötigen Informationen per E-Mail. 
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Schritt 2: Antragstellung 
Das Antragsformular (im Word-Format) und die Vorlage für den Finanzplan (im Excel-Format) 
werden Ihnen nach Überprüfung Ihrer lnteressensbekundung per E-Mail zugesandt. 
Alle weiteren Informationen zur Antragstellung erfahren Sie in dieser E-Mail. Zum Antrag gehört 
auch eine Projektbeschreibung, mit der Sie sich eingehend befassen sollten, um Ihr Projekt 
nachvollziehbar zu beschreiben. Ihr Vorhaben muss auch zu dem von Ihnen aufzustellenden 
Finanzplan passen. 

Schritt 3: Bewilligung 
Nachdem Ihre vollständigen Antragsunterlagen, bestehend aus Antragsformular, Finanzplan und 
Nachweisen, im offiziellen E-Mail-Postfach für Inlandsprogramme (inpro@islamicrelief.de) 
eingegangen sind, werden alle eingegangen Anträge auf Vollständigkeit überprüft und bearbeitet. 
Anhand von festgelegten Kriterien werden insgesamt 30 Projekte für die Förderung ausgewählt. 

Schritt 4: Umsetzung 
Alle Projekte haben eine Projektdauer von sechs Monaten bis zu einem Jahr. Alle belegbaren 
förderfähigen Ausgaben, die im Projekt-Finanzplan vorgesehen sind, können im Rahmen des 
Förderprogramms finanziert werden, wenn sie innerhalb der Förderphase getätigt wurden. 
Für alle Ausgaben ist eine Belegliste zu führen, in die alle Belege ihrer chronologischen 
Reihenfolge nach eingetragen werden. Jeder Beleg muss aufgehoben werden, da er für den 
Verwendungsnachweis benötigt wird. 

Schritt 5: Verwendungsnachweis 
Am Ende jedes Projektes müssen Sie als Projektträger nachweisen, dass Sie die Förderung 
ordnungsgemäß für das von Ihnen beschriebene Projekt verwendet haben. Dieser sogenannte 
Verwendungsnachweis besteht a) aus einem Sachbericht und b) aus einem Finanzbericht und 
den entsprechenden Belegen. 

Wie kann ich mich noch über das Antragsverfahren informieren? 
Gibt es weitere Hilfen beim Erstellen des Antrags? 

Online-Informationsveranstaltung zur Antragstellung 

Zur Antragstellung wird eine ausführliche Informationsveranstaltung stattfinden. Die Termine 
werden an alle, die eine lnteressensbekundung abgegeben und Antragsformulare erhalten haben, 
zugesendet. 

Wenn Sie an einer Online-Informationsveranstaltung zum Förderprogramm 2026 teilnehmen 
möchten, müssen Sie sich zwingend per E-Mail anmelden. Sonst erhalten Sie keinen passenden 
Link für Ihren gewünschten Termin. 

In dieser Online-Informationsveranstaltung erfahren Sie Details zum Ausfüllen des Antrags­
formulars, zur Erstellung einer Projektbeschreibung und zum Ausfüllen der Vorlage für den 
Finanzplan. 

Einen Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail einen Link, über den Sie an der Online­
Veranstaltung teilnehmen können. 

Infos über inpro@islamicrelief.de 

Sie können bei Einzelfragen, die hier nicht behandelt werden konnten, eine 
E-Mail an inpro@islamicrelief.de senden. 
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Habe ich mit meinem Verein überhaupt eine Chance, wenn größere und erfahrenere Vereine am 
Antragsverfahren teilnehmen? 

Das Förderprogramm 2026 von lslamic Relief Deutschland ist auch für gemeinnützige Vereine gut 
geeignet, die wenig Erfahrung mit Förderprojekten haben. Wichtig ist, dass Sie als Verein auf ein 
Team von Ehrenamtlichen bauen können, das Sie unterstützt. 

Wir unterstützen Sie in allen Fragen der Antragstellung. Mit etwas gründlicher Überlegung inner­
halb ihres Teams und angemessenem Zeitaufwand, können auch eher unerfahrene Vereine hier den 
Startschuss für eine Weiterentwicklung ihres Engagements und ihres Wirkungskreises setzen. 

Es ist aber auch richtig, dass Vereine mit wenig Fördererfahrung es schwieriger haben, ihre Ideen 
nachvollziehbar zu formulieren. Diesen Erfahrungsnachteil versuchen wir entsprechend zu berück­
sichtigen. Generell muss aber auch bei unerfahrenen Vereinen der Umsetzungswille bei angemessen 
vielen Vereinsmitgliedern erkennbar sein. 

• Auswahlverfahren und -kriterien 
Wie wird entschieden, welche Vereine eine Förderung erhalten? 

Über die Bewilligung von Fördermitteln entscheidet ein internes Auswahlverfahren bei lslamic Relief 
Deutschland. Dabei fließen unterschiedliche Kriterien ein wie: Anzahl der eingegangenen Anträge 
pro Bereich, Projektstandort, Plausibilität des Antrages, Plausibilität des Finanzplans, Gemein­
nützigkeit, Einbindung von Ehrenamt, Ausgewogenheit der Projektinhalte (möglichst viel Vielfalt), 
Nachhaltigkeit des Konzepts und weitere. Die Ablehnung eines Förderantrags sagt nichts über die 
Qualität des Antrags aus, da sie auch mit Abwägungen wie Vielfalt der Inhalte usw. im Zusammen­
hang stehen kann. Generell gilt: Ein automatischer Anspruch auf Förderung besteht nicht. 

•Umsetzung 
Wann muss das Projekt umgesetzt werden? 
Bewilligte Projekte müssen innerhalb der im Projektantrag angegebenen Projektlaufzeit 
umgesetzt werden. 

Wie sieht die Betreuung während der Projektumsetzung aus? 

Am Anfang der Förderperiode wird eine Informationsveranstaltung/Schulung zum Thema 
Projekt- und Belegverwaltung angeboten. Darin werden auch allgemeine Fragen der Projekt­
umsetzung und des Projektmanagements behandelt. 

Wann wird das Geld für die Projektausgaben ausgezahlt? 

Die Bereitstellung der Projektförderung erfolgt über den sogenannten Mittelabruf. Die Projektträger 
berechnen dabei ihre für die kommenden zwei Monate geplanten Kosten entsprechend dem auf­
gestellten Finanzplan. Diese Summe wird dann schriftlich bei lslamic Relief Deutschland beantragt. 
Sobald die Gelder zu mindestens 70% aufgebraucht sind, kann der nächste Mittelabruf für weitere 
zwei Monate erfolgen. 

• Fortsetzung des Förderprogramms 
Wie geht es mit dem Förderprogramm weiter? 
Geplant ist, das Förderprogramm von lslamic Relief Deutschland jährlich fortzuschreiben. 
Dabei können sich Summen, Regionen und Themenbereiche ändern. 
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lslamic Relief Deutschland e.V. 
Inlandsprogramme 
Max-Planck-Str. 42 

50858 Köln 

E-Mail: inpro@islamicrelief.de 
Tel. 0221200 499-2214 

Web: http://inpro.islamicrelief.de 
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